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Buchbesprechung

«Wer wird die Scheunen füllen ?»

(Sozialprobleme der deutschen Landwirtschaft),
von Hermann Priebe, Econ-Verlag, Düsseldorf.

Dieses Buch ist alarmierend. Es deckt die
tieferen Ursachen auf, die vielen äusseren
Erscheinungen im Gegenwartsbild der deutschen
Landwirtschaft zugrunde liegen. Es räumt mit
veralteten Anschauungen und den auch heute
noch üblichen Vorurteilen über die Landwirtschaft

auf und weist nach, dass sie am
Beginn einer neuen Entwicklungsepoche steht,
die darüber entscheidet, wer in Zukunft die
Scheunen füllen und uns satt machen wird.

Prof. Priebe ist Betriebswissenschaftler und

war lange Jahre selbst Wirtschaftsberater
bäuerlicher Betriebe. Er hat auf Reisen, die
ihn durch das ganze Bundesgebiet geführt
haben, die gegenwärtigen Probleme der
deutschen Landwirtschaft untersucht und dabei
die Ansatzpunkte einer neuen sozialen
Arbeits- und Betriebsgestaltung aufgespürt. Er

weist nach, dass die «Landflucht» keineswegs

in erster Linie eine Folge niedriger Löhne
oder unabänderlicher Eigenarten der
Landarbeit ist, sondern in viel stärkerem Masse
als Ergebnis der unzulänglichen Arbeits- und
Sozialverfassung erkannt werden muss. Er

setzt sich mit der revolutionierenden Rolle
der Technik auseinander, untersucht die
Probleme der Berufsausbildung und Erziehung,

Anmerkung der Redaktion: Man beachte

um schliesslich den weitgespannten Fragenkreis

des bäuerlichen Lebens zu beleuchten.
Er stellt diesen Lebens- und Wirtschaftsbereich
in seinen Beziehungen zur Gesamtwirtschaft
dar und macht klar, was dieser Lebensbereich
für das ganze Volk bedeuten kann, wenn
seine Möglichkeiten genutzt werden. Es ist
deshalb kein landwirtschaftliches Buch im

engeren Sinne, das sich etwa nur mit den
schlagwortartigen Verzerrungen von Begriffen
wie «Bodenreform», «Parität und Disparität»
usw. auseinandersetzt. Es weist nach, welche
Bedeutung die Millionen von Kleinbauernhöfen

und ländlichen Heimstätten für die
Industrie haben. Es beantwortet die für
Hunderttausende von Menschen aller Berufskreise
brennende Frage, was aus ihrem nebenberuflich

bewirtschafteten Grund und Boden werden

soll.
Die Landwirtschaft ist heute im Verband

der deutschen Wirtschaft das Schiff, das am
langsamsten fährt. Das Buch rührt die
Probleme an, die in erster Linie für diese
langsame Fahrt verantwortlich sind Es geht
damit jeden an, der sich aus Beruf oder

Neigung mit den Grundfragen unserer Wirtschaft
beschäftigt.

Was in diesem Buch über die deutsche
Landwirtschaft gesagt ist, lässt sich ohne

grosse Vorbehalte auf die schweizerische
Landwirtschaft übertragen.

auch den Auszug auf Seite 10.
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